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Dokumentenscanner mit 
Android-Betriebssystem

� Im Praxisalltag ist es hilfreich, 
Dokumente für Ärzte, Kliniken, La-
bore und Krankenkassen oder den je-
weiligen Befund für Patienten 
schnell und unkompliziert zu scan-
nen und an den entsprechenden 
Adressaten zu versenden. Der Stand -
alone-Netzwerkscanner „eScan 
A150“ von Plustek ist kompakt, mo-
bil und ermöglicht das Scannen, Ver-
senden und Speichern von Doku-
menten in wenigen Schritten (www.
plustek.de). Ein Anschluss an einen 
externen Computer ist nicht notwen-
dig. Das Gerät ist mit einem An-
droid-Betriebssystem ausgestattet 
und zeichnet sich daher durch einen 

großen Funktionsumfang und ge-
wohnte Abläufe aus. Zusätzlich un-
terstützt der 7-Zoll-Multitouch-Mo-
nitor eine einfache Bedienung. Über 
(W)LAN ist der Scanner ohne kom-
plizierte Installation oder Konfigura-
tion direkt einsatzbereit.

 Das eingescannte Dokument kann 
an E-Mail-Adressen, FTP-Server, in 
die Cloud oder direkt an Smartpho-
nes und Tablet-PCs gesendet sowie 
auf USB-Speichermedien gespei-
chert werden. Gescannt werden kön-
nen Dokumente mit einer Stärke von 
bis zu 1,2 Millimetern wie beispiels-
weise EC- und Kreditkarten. Die un-
verbindliche Preisempfehlung für 
den Scanner liegt bei 599 Euro. EB
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Frontansicht des Dokumentenscanners

Aktivitätstracker als Designprodukt

�Mit der „Activité Pop“ hat die 
Firma Withings einen Aktivitätstra-
cker vorgestellt, der auch als Fa-
shion-Accessoire genutzt werden 
kann. Das PVD-beschichtete Uhren-
gehäuse mit dem Silikonarmband ist 
derzeit in drei Farben (Azure, Shark 
Grau, Sand) erhältlich. Die Uhr ver-
fügt über zwei Ziffernblätter – eines 
zeigt die Zeit an, das andere infor-
miert den Träger über den prozen-
tualen Fortschritt des persönlichen, 
in der zugehörigen App festgelegten 
Aktivitätsziels. Ist die angestrebte 
Schrittzahl erreicht, vibriert die Uhr. 
Sie erkennt zudem automatisch 

Schwimm- und Laufbewegungen. 
Während der Nacht getragen, über-
wacht sie die Schlafqualität und 
weckt den Träger am Morgen mit 
Vibrationen. 

Die Activité Pop synchronisiert 
sich automatisch mit der kostenfreien 
Withings „Health Mate App“. Unter 
anderem erstellt diese eine interakti-
ve Rangliste, nutzerspezifische Da-
ten, intelligente Erinnerungen und 
Leistungsabzeichen, sogenannte 
Badges, um den Nutzer zu motivie-
ren. Weitere praktische Funktionen: 
Die Uhr stellt sich automatisch um, 
wenn der Träger eine andere Zeitzo-
nen betritt oder ein Wechsel zwi-
schen Sommer- und Winterzeit an-
steht. Ständiges Aufladen entfällt, da 
alle Funktionen von einer Uhrenbat-
terie versorgt werden, die bis zu acht 
Monate hält. Außerdem ist die Uhr 
bis zu einer Tiefe von 30 Metern 
wasserdicht. Die Uhr ist im Handel 
bei Saturn für 149,95 Euro (empfoh-
lener Verkaufspreis) erhältlich. EB

Praxis im 360°-Panorama
� Bei der Arztwahl zählt neben der 
fachlichen Kompetenz zunehmend 
auch die Ausstattung der Praxis be-
ziehungsweise Klinik. Die ersten 
Schweizer Ärzte haben nun mit arzt-
media.com 360°-Panorama-Touren 
realisiert, mit denen Patienten auf 
der Arzt-Website und in verschiede-
nen Google-Diensten vorab sehen 
können, welche Leistungen der Arzt 
vor Ort erbringen kann und wie das 
Ambiente der Praxis oder Klinik ist. 
Ergänzt werden die Aufnahmen um 

Dokumentationsvideos, bei denen Ärzte ihr Fachgebiet und spezielle technische Gerät-
schaften erläutern.

Die Touren erscheinen zum Beispiel, wenn man in Google Maps nach der Adresse 
der Praxis sucht. Auch auf der rechten Seite der Google-Suchergebnisse sind derartige 
„Innenansichten“ sichtbar. Der Nutzer kann sich mit der Maus durch die Räumlichkeiten 
klicken. Infos unter www.arztmedia.com. EB
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Dokumentationsvideos bei denen Ärzte ihr Fachgeb
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